
 

 

 

Dokumentation des 

 
4. Aktionstages  

„Die MitmachGesellschaft –  

BürgerEngagement“ 

 

Im Berufskolleg Kreis Höxter in Höxter 

am 30. September 2017 

 

„Engagement verbindet Generationen“ 

 

 

 

 

 

 

     



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 

Kreis Höxter 

Kommunales Integrationszentrum 

Moltkestraße 12 

37671 Höxter 

E-Mail: ki@kreis-hoexter.de 

 

mailto:ki@kreis-hoexter.de


Inhaltsverzeichnis 

Impressum ............................................................................................................................ 1 

Inhaltsverzeichnis .................................................................................................................. 1 

Vorwort .................................................................................................................................. 3 

 

Flyer ...................................................................................................................................... 4 

 .............................................................................................................................................. 5 

Programm des Aktionstages.................................................................................................. 6 

Forum 1: Ehrenamtliche ermutigen! ....................................................................................... 7 

Forum 2: Ehrenamt und Sport ............................................................................................... 8 

Forum 3: Heimat. Tradition. Kultur. ........................................................................................ 8 

Forum 4: Ehrenamt trifft Politik .............................................................................................. 9 

4. Aktionstag „Engagement verbindet Generationen“ ...........................................................11 

„Das ist großartig!“ - Aktionstag für engagierte Bürger ..........................................................11 

Impressionen ........................................................................................................................13 

 

  

 



 3 

Vorwort 

4. Aktionstag „die MitmachGesellschaft – BürgerEngagement“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Ehrenamtliche,  

das bürgerschaftliche Engagement ist einer der wichtigsten Grundpfeiler des gesellschaftli-

chen Lebens im Kreis Höxter. Ehrenamtlich aktive Menschen geben unserem Kulturland ein 

Gesicht – egal ob als „Einzelkämpfer“, in Sport-, Schützen- oder Musikvereinen, unseren 

Freiwilligen Feuerwehren, der Flüchtlingshilfe, Chören, Kirchengemeinden, Kulturinitiativen, 

Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit oder vielen anderen Organisationen. 

Mit dem Aktionstag „Die MitmachGesellschaft - BürgerEngagement“ möchten wir die Viel-

falt feiern, mit der das Ehrenamt im Kreis Höxter gelebt wird. Dazu lade ich Sie herzlich ein! 

In diesem Jahr lautet das Motto des Aktionstags „Engagement verbindet Generationen“. 

Schließlich ist die Zusammenarbeit älterer und jüngerer Menschen zum Beispiel in den Ver-

einen ein echtes Erfolgsrezept. 

Höhepunkt der Veranstaltung wird die Verleihung des ersten Integrationspreises des Kreises 

Höxter sein. Wir möchten damit den vielfältigen Einsatz von ehrenamtlich Aktiven würdigen, 

die sich um Integration und interkulturelle Verständigung in unserem Kulturland verdient ge-

macht haben. Der Integrationspreis soll ein Zeichen der Wertschätzung sein für beispielhafte 

und herausragende Maßnahmen und Projekte sowie Personen, die sich für Menschen mit 

Zuwanderungs- oder Fluchterfahrung im Kreis Höxter einsetzen. 

Passend zum Thema Ehrenamt hat das Team des Kommunalen Integrationszentrums des 

Kreises Höxter zudem ein abwechslungsreiches und informatives Programm organisiert. 

Neben einer moderierten Talkrunde zum Thema „Vielfalt stärkt“, Diskussionsforen zu aktuel-

len Themen rund um das Ehrenamt, einem „Markt des Ehrenamts“, gibt es Ausstellungen 

sowie die Ehrenamtsgalerie und vieles mehr. Auch ein interkulturelles Kulturprogramm wird 

stattfinden. 

Wir möchten Sie einladen, durch Ihre aktive Mitarbeit in den Foren an der Gestaltung des 

Bürgerschaftlichen Engagements in unserer Region mitzuwirken und deren Weiterentwick-

lung mit voranzutreiben. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme, Ideen sowie Projekte und wünsche uns allen interessante 

Begegnungen und Gespräche, aus denen sich neue Netzwerke entwickeln können. 

Ich danke Ihnen allen für Ihr Engagement! 

Ihr Friedhelm Spieker 

Landrat 

 

 

 

 

 

 



 4 

 

Flyer 

 

 

 



 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 6 

 

Programm des Aktionstages 

„Engagement verbindet Generationen“ 

Programm  

9:30 Uhr Stehcafé 

Kan Saman, Syrischer Kinderchor Höxter 

10:00 Uhr Begrüßung  
 

 Klaus Schumacher  
Kreisdirektor Kreis Höxter 

 
Einführung in das Thema 
 

 Dr. Sandra Legge 
Abteilung Bildung und Integration  

 
10:30 Uhr: „Vielfalt stärkt!“ 
 

Gesprächsrunde mit Ehrenamtlichen mit und ohne Einwanderungsgeschichte sowie Geflüch-

teten 

 Rolf Hellmann, 1. Vorsitzender Steinheim International e. V. 

 Mahamadou Sey, Gartenbauprojekt mit Helene-Schweitzer-Zentrum, Steinheim 

 Tana Panahi, Preisträgerin Förderpreis 2016 des Kulturforums Warburg, Mitglied 

Junge europäische Föderalisten (JEF) 

 Frank Oppermann, Kreistagsmitglied SPD, Presbyterium Ev. Kirchengemeinde Stein-

heim, Steinheimer Karnevalsgesellschaft (StKG) 

 Simone Potthast, Jugendwartin der Jugendfeuerwehr Stadt Marienmünster  

12:00 Kulturprogramm 

Interkultureller Chor Höxter 

12:15 Uhr Mittagsessen  

Kulinarische Spezialitäten  
 
„Markt des Ehrenamts“ - Zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements bieten wir 
gemeinnützigen Organisationen, Vereinen und Initiativen die Möglichkeit, sich selbst sowie 
ihr Engagement vorzustellen und zu zeigen, in welchen Bereichen sie tätig sind.  
 

Ausstellungen:  

 Nashwan Naif Salim, Künstler aus dem Irak, Höxter 

 „EhrenamtsGalerie“ Kreis Höxter  

 

12:45 Uhr Diskussionsforen 
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Forum 1: Ehrenamtliche ermutigen!  

Peter Dießelhorst von der Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen Agenturen in NRW 
(lagfa) erläuterte Interessierten wie ehrenamtlich Engagierte, egal aus welchem Bereich un-
terstützt und fortgebildet werden können. Dadurch können sie gezielter ehrenamtliche Tätig-
keiten und Ämter übernehmen. So ist auch eine Bindung der Personen sowie eine längerfris-
tige Übernahme von Aufgaben ohne Überforderung möglich. Ideen zur Gewinnung von wei-
teren engagierten Personen waren ebenso Thema. 

Auch zu einigen Herausforderungen vor die das Ehrenamt in der aktuellen Zeit gestellt wird 
gab Hr. Dießelhorst wichtige Hinweise und Tipps.  

 

v.l. Forumsleiter Peter Dießelhorst, 2. stellv. Vorsitzender der „lagfa“ NRW (Landesarbeits-
gemeinschaft der Freiwilligenagenturen in Nordrhein-Westfalen) und Verena Weber (Kom-
munales Integrationszentrum Kreis Höxter. 
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Forum 2: Ehrenamt und Sport  

Der Sport bietet allen Menschen, ganz unabhängig von Ihrer Herkunft und Kultur, eine 

gleichberechtigte Teilhabe am Sportgeschehen und gesellschaftlichen Leben. Gleichzeitig ist 

der organisierte Sport ohne Ehrenamt undenkbar, so dass die Gewinnung von Ehrenamtli-

chen eine der wichtigsten Herausforderungen ist, insbesondere im Hinblick auf Integration, 

die durch Sport gefördert werden kann. In diesem Forum möchten wir, nach einer kurzen 

Vorstellung des organisierten Sports und Erfahrungsberichten von Übungsleitern und Trai-

nern, gemeinsam Wege zu einer gelungenen Mitarbeitergewinnung erarbeiten und die viel-

fältigen Einsatzgebiete in einem Sportverein darstellen. Dabei liegt ein besonderer Fokus 

darauf, wie es gelingen kann insbesondere Menschen mit Einwanderungsgeschichte und 

Geflüchtete in die Vereinsarbeit einzubinden.  

Wie können wir nachhaltig neue Mitarbeiter*innen für die Vereine anwerben, insbesondere 

Sportler*innen mit Einwanderungsgeschichte? Wie können wir talentierte neuzugewanderte 

Sportler*innen für die Sportvereine gewinnen und sie fördern?  

Forumsleiter: Thorsten Schiller, Geschäftsführer Kreissportbund Höxter e. V. 

 Ludger Spiegelberg, stellv. Vorsitzender Kreissportbund Höxter e. V. 

 Rudi Hake, Qualifizierungsbeauftragter des Kreisportbund Höxter e. V. und des 

FLVW Kreis Höxter, freier Mitarbeiter des Landessportbund NRW Sportpraxis 

 Stefan Risse, 1. Vorsitzender TuS Ovenhausen und Jugendtrainer der Leichtathleti-

kabteilung  

 Safaa Al Sabsabi, ehemalige Trainerin der syrischen Frauenfußball-

Nationalmannschaft, Sportlehrerin aus Syrien  

 Salem Al-Sendi, Integrationscoach Kreishandwerkerschaft Höxter-Warburg, Sprach-

lotsenpool Kreis Höxter 

 Ertan Özdemir, 2. Vorsitzender TIG - Türkisch Internationale Gemeinschaft Brakel 

 Simone Potthast, Jugendwartin der Jugendfeuerwehr Stadt Marienmünster  

 

Forum 3: Heimat. Tradition. Kultur.  

Forumsleiterin: Tahi Panahi 

Gäste: Gerhard Antoni, Kulturtandem: Bilinda Jungblut und Fatima Alkhabit, Nashwan Naif 

Salim, Frank Oppermann, Moutaz Bouzaljidi, Heimattandem: Friedhelm Müller und Wolfgang 

Möhle 

Weitere Teilnehmer: Frau Dielmann, Frau Brenneke, Frau Hofer, Frau Hesse, Frau Siele-

mann 

Frau Panahi leitet die Vorstellrunde ein. Alle Teilnehmer stellen sich ausführlich vor. 

Anschließend eröffnet Tahi Panahi die Diskussion mit den Fragen „was ist Heimat für mich?“ 

und „wie kann ich anderen die Heimat ermöglichen?“. 

Der Begriff wurde sehr kontrovers diskutiert, aber man war sich darin einig, dass „Heimat“ 

ein sehr individueller Begriff ist (s. Anhang). 

Ebenso sind sich alle Teilnehmer darüber einig, dass die Formulierung „ich bin stolz auf mein 

Land“ nicht unkompliziert ist. Von „ich bin stolz auf Deutschland“ über „ich bin glücklich in 

einem Land zu leben, was demokratisch ist“ bis zu „ich bin nicht stolz auf Deutschland“ ist 

eine breite Palette an Meinungen vertreten. Einigkeit herrscht bei den deutschen Teilneh-
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mern darüber, dass sich Deutsche mit dem Gefühl des Stolzes auf die eigene Heimat schwer 

tun („das ist uns Deutschen aberzogen worden“). 

 

Die Forumsleiterin wirft die Frage „was verstehen wir unter Integration?“ in die Gesprächs-

runde. Es fallen Sätze wie „Integration heißt nicht Assimilation“ 

und „Integration darf nicht mit Unterwerfung verwechselt werden“. Daraus ergab sich die 

Fragestellung, inwieweit das Erlernen der Sprache des Gastlandes zur Integration zwangs-

läufig dazu gehört. Hier sind die Teilnehmer der Gesprächsrunde nicht alle der gleichen Mei-

nung. „Die Sprache des Gastlandes zu lernen ist auch ein Geschenk an das Gastland“ ist 

eine Meinung wie auch die Frage „wie es zu werten ist, wenn Menschen mit Zuwanderungs-

biografie verweigern, die Sprache des Gastlandes zu erlernen“. Es geht auch um Fragen der 

„Leitkultur“. An der Stelle nimmt die Diskussion spürbar an Fahrt auf.  

Daran anknüpfend wird die Frage aufgeworfen, inwieweit religiöse Bräuche, wie beispiels-

weise der Ramadan, „geduldet werden muss“, auch wenn sie für uns mit Nachteilen verbun-

den ist (verminderte Arbeitsleistung in Beruf und Schule). 

Hierzu kommen wichtige Anmerkungen wie „als Christin kann ich anderen helfen, ihren 

Glauben zu leben“. „Die Angst vor dem Fremden nehmen“ ist ein weiterer wichtiger Stich-

punkt. 

Die insgesamt fruchtbare Diskussion muss viel zu früh abgebrochen werden, um die anste-

hende Verleihung des Integrationspreises nicht zu versäumen. 

 

Forum 4: Ehrenamt trifft Politik 

Forumsleiterin: Gülseren Aybay, Dipl.-Ing. Architektin, Kfd-Kulturmittlerin 
 

Nach einer kurzen Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellte Gülseren Aybay 

dar, dass bei der großen Flüchtlingswelle im Jahr 2015 das Engagement Ehrenamtlicher 

groß gewesen sei, dies mittlerweile aber immer mehr zurückgehe. Viele Vereine usw. hätten 

große Probleme, Menschen zu finden, die sich (politisch) einbringen. 

Im Anschluss bat Frau Aybay die anwesenden Vertreter*innen verschiedener politischer Par-

teien, kurz zu erläutern, warum sie politisch aktiv seien. 

Anschließend diskutierten die Teilnehmer*innen über die Fragen „Was hat ehrenamtliches 

Engagement mit Politik zu tun?“, „Wie kann man Menschen motivieren/ aktivieren, in der 

Politik aktiv zu sein? / Ist die Politik nach wie vor eine männliche Domäne?“ und „In politi-

schen Führungspositionen auf Bundesebene sind schon länger Menschen mit Einwande-

rungsgeschichte vertreten. Auf kommunaler Ebene sieht es deutlich schlechter aus. Wie 

kann die politische Teilhabe der Menschen mit Einwanderungsgeschichte gefördert wer-

den?“. 

Nach intensiver, teils auch kontroverser Diskussion, hielten die Vertreter*innen der verschie-

denen politischen Parteien als Wichtigstes fest, dass Politik auf der einen Seite alle Men-

schen mit einbeziehen müsse, aber z.B. die politische Teilhabe von Menschen mit Einwan-

derungsgeschichte nicht erzwungen werden könne. 
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14:00 Uhr Integrationspreis Kreis Höxter 

Künstlerin Zelle108 - Integration2.0, Preisträgerin Förderpreis 2016 des Kulturforums War-

burg 

14:15 Uhr Preisverleihung  

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
Moderation des Aktionstages und der Integrationspreisverleihung:  
 
Melike Yasaroglu, freie Journalistin in den Kreisen Holzminden, Höxter und Paderborn, u.a. 
Moderatorin bei Radio Hochstift 
 
Kommunales Integrationszentrum Kreis Höxter  
Moltkestraße 12 
37671 Höxter 
Telefon 05271/965-3610 
www.integration.kreis-hoexter.de 

ki@kreis-hoexter.de 
 
Ansprechpartnerinnen für den Aktionstag und Integrationspreis:  
 
Filiz Elüstü, Telefon 05271/965-3612 
f.eluestue@kreis-hoexter.de 
 
Verena Weber, Telefon 05271/965-3604 
v.weber@kreis-hoexter.de 
 
Tipp: www.ehrenamtskarte.kreis-hoexter.de 

Vergünstigungen für engagierte Personen im Ehrenamt   
 

 

 

 

 

http://www.integration.kreis-hoexter.de/
mailto:f.eluestue@kreis-hoexter.de
mailto:v.weber@kreis-hoexter.de
http://www.ehrenamtskarte.kreis-hoexter.de/
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4. Aktionstag „Engagement verbindet Generationen“  

„Das ist großartig!“ - Aktionstag für engagierte Bürger 

Im Rahmen der diesjährigen bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements 

fand am 30. September der 4. Aktionstag „Die MitmachGesellschaft – BürgerEngagement“ 

im Berufskolleg in Höxter statt. In diesem Jahr lautete das Motto „Engagement verbindet Ge-

nerationen“. Schließlich ist die 

Zusammenarbeit älterer und 

jüngerer Menschen zum Beispiel 

in den Vereinen ein echtes Er-

folgsrezept. 

Der Aktionstag begann mit dem 

Auftritt des syrischen Kinder-

chors „Kan Saman“ aus Höxter. 

Nach der Begrüßung durch den 

Kreisdirektor Klaus Schumacher 

und Dr. Sandra Legge, Leiterin 

der Abteilung Bildung und In-

tegration des Kreises Höxter, begann eine Gesprächsrunde mit Ehrenamtlichen mit und oh-

ne Einwanderungsgeschichte 

sowie Geflüchteten zum Thema 

„Vielfalt stärkt!“. Vielfältig und 

bunt empfinden sich die Ehren-

amtlichen selbst und ihre Arbeit 

im Kreis Höxter. Und so wurde 

auch die Gesprächsrunde be-

wusst vom Kommunalen Integra-

tionszentrum abwechslungs- und 

kontrastreich gestaltet. Da saß der engagierte Vorstandsvorsitzende einer Flüchtlingsinitiati-

ve neben der Jurastudentin und Künstlerin, die Jugendwartin der Jugendfeuerwehr neben 

einem Kreistagsmitglied. Und alle Diskutanten waren sich einig: Begegnungen verändern oft 

die negative oder skeptische Einstellung. Nur da wo Begegnung und Dialog möglich ist und 

stattfindet, ist Integration möglich. Daran schloss sich ein Auftritt des Interkulturellen Chors 

Höxter an. In der Mittagspause gab es internationale kulinarische Spezialitäten. Vereine, 

Organisationen und Institutionen präsentierten sich zudem auf dem „Markt des Ehrenamts“. 

Die vier Diskussionsforen: In kleinen Gruppen konnten die Teilnehmer des Aktionstags sich 

zu den Themen „Ehrenamtliche ermutigen!“, „Ehrenamt und Sport“, „Heimat. Tradition. Kul-

tur“ und „Ehrenamt trifft Politik“ mit Vertretern aus der Praxis austauschen. Hier wurden neue 

Anregungen und Konzepte vorgestellt. Die Workshops boten den Teilnehmern auch die 

Möglichkeit, Netzwerke zu bilden und zu erweitern. Fachexperten in den Foren gaben Tipps 

und Infos und erarbeiteten gemeinsam mit den Teilnehmern Fallbeispiele. Darunter waren 

ehrenamtlich Aktive wie Vereinsvorsitzende, Kreis- und Stadtratsmitglieder, Sportler oder 

Künstler. Auch die ehemalige Trainerin der syrischen Frauenfußball-Nationalmannschaft, 

Safaa Al Sabsabi, war anwesend. „Die Integrationskraft des Sports ist da, man muss nur den 

Kontakt schaffen", sagte Rudi Hake vom Kreissportbund. Um zum Beispiel potenzielle 

v.l.n.r.: Sandra Legge (Abteilungsleiterin Bildung und Integration), Filiz Elüstü 
(Leitung Kommunales Integrationszentrum), Tahi Panahi (Preisträgerin För-
derpreis 2016 des Kulturforums Warburg, Mitglied Junge europäische Födera-
listen), Rolf Hellmann (1. Vorsitzender Steinheim International e. V.), Melike 
Yasaroglu (Freie Journalistin in den Kreisen Holzminden, Höxter und Pader-
born, u.a. Moderatorin bei Radio Hochstift), Frank Oppermann (Presbyterium 
Ev. Kirchengemeinde Steinheim), Simone Potthast (Jugendwartin der Jugend-
feuerwehr Stadt Marienmünster), Mahamadou Sey (Gartenbauprojekt mit 
Helene-Schweitzer-Zentrum Steinheim), Frank Spannuth (Generalie Integrati-
on bei der BR Detmold), Verena Weber (Kommunales Integrationszentrum 
Kreis Höxter), Klaus Schumacher (Kreisdirektor) 
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Übungsleiter unter den Geflüchteten mit den Vereinen zusammenzubringen, hat der Kreis-

sportbund eine Mitarbeiterin angestellt. 

Ein Flüchtlingsmädchen aus Beverungen ist am Olympiastützpunkt für den Fechtsport in 

Tauberbischofsheim aufgenommen worden: Sadeel Gazie kam durch die Vermittlung eines 

Lehrers und des Cafés Grenzenlos dorthin. Die 15-Jährige hatte bereits in ihrer Heimat Syri-

en dem Junioren-Nationalteam im Degenfechten angehört. Um die Internatskosten aufzu-

bringen, konnten Sponsoren gewonnen werden. Die Mutter des Mädchens, Safaa Al Sab-

sabi, hat in Syrien die Frauennationalmannschaften im 

Fußball und im Handball trainiert. Sie hofft, auch in 

Deutschland bald Sportunterricht geben zu können. 

Neben verschiedenen Foren konnten die Besucher die 

Ausstellung des Künstlers Nashwan Naif aus dem Irak 

und die „EhrenamtsGalerie“ Kreis Höxter zu besichtigen. 

Auf dem „Markt des Ehrenamts“ wurden anschauliche 

Beispiele bürgerschaftlichen Engagements vorgestellt. 

Die 13 Verbände und Vereine präsentierten sich in ihrer 

ganzen Vielfalt.  

Durch den Aktionstag und Integrationspreis führte Melike Yasaroglu (Freie Journalistin in den 

Kreisen Holzminden, Höxter und Paderborn, u.a. Moderato-

rin bei Radio Hochstift). Vor der Verleihung des Integrati-

onspreises sang die Künstlerin Tahi Panahi aus Warburg 

über Vorurteile gegenüber Zuwanderern. Der Titel ihres Songs lautete „Du hast dich so toll 

integriert“. Die Verleihung war der Höhepunkt des vierten Aktionstags „Die Mitmachgesell-

schaft – Bürgerengagement“, der vom Kommunalen Integrationszentrum des Kreises Höxter 

organisiert worden war.  

Ansprechpartnerin: 

Filiz Elüstü  

Tel.: 05271/ 965-3612 

f.eluestue@kreis-hoexter.de 

 

Auftritt des syrischen Kinderchors „Kan 

Saman“ aus Höxter. Wafaa Aladin und 

Haja Khattab singen über Heimweh. 
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kommunalen Integrationszentrums (KI) sind sehr 

erfreut über die vielen positiven Rückmeldungen der Gäste zum vierten Aktionstag „die Mit-

machGesellschaft – BürgerEngagement“ des Kreises Höxter.  

Nur durch das großartige Bürgerschaftliche Engagement vor Ort ist Begegnung möglich und 

können neue Ideen und Motivation für das Engagement geschaffen werden. Ein besonderer 

Dank gilt allen Beteiligten, die durch ihre Teilnahme beim Markt des Ehrenamtes, in der mo-

derierten Gesprächsrunde, Diskussionsteilnahme in den Foren oder einfach durch ihr Kom-

men den Aktionstag bereichert haben.  

 

 

Das Kommunale Integrationszentrum bedankt sich bei allen Akteuren:  

Fatima Alkhatib (Autorin), Safaa Al Sabsabi, (ehemalige Trainerin syrische Frauenfußball-

Nationalmannschaft), Gülseren Aybay (Dipl-Ing. Architektin, Kfd-Kulturmittlerin), Moutaz 

Bouzaljidi (Syrischer Kinderchor Höxter), Gerhard Antoni (Sprecher der Initiative Kulturelle 

Bildung im Kulturland Kreis Höxter), Mahamadou Sey (Gartenbauprojekt mit Helene-

Schweitzer-Zentrum Steinheim), Salem Al-Sendi (Integrationscoach Kreishandwerkerschaft 

Höxter-Warburg), Peter Dießelhorst, 2. Vorsitzender der „lagfa“ NRW (Landesarbeitsgemein-

schaft der Freiwilligenagenturen), Marion Ewers (stellv. Kreisvorsitzende FDP, Mitglied der 

erweiterten Kreistagsfraktion), Rudolf Hake (Qualizierungsbeauftragter Kreissportbund Höx-

ter e. V.), Rolf Hellmann (1. Vorsitzender Steinheim International e. V.), Bilinda Jungblut (Mit-

glied des Integrationsbeirates Kreis Höxter), Wolfgang Möhle (Ehrenamtliche im Heimatver-

ein Lüchtringen), Friedhelm Müller (Ehrenamtliche im Heimatverein Lüchtringen), Nashwan 

Naif Salim (Künstler aus dem Irak), Julia Nitzbon (Ratsmitglied Stadt Warburg, SPD-

Kreisverband Höxter), Frank Oppermann (Presbyterium Ev. Kirchengemeinde Steinheim), 

Ertan Özdemir (2. Vorsitzender TIG - Türkisch Internationale Gemeinschaft Brakel), Tahi 

Panahi (Preisträgerin Förderpreis 2016 des Kulturforums Warburg, Mitglied Junge europäi-

sche Föderalisten), Anna Pankraz (1. stellv. Bürgermeisterin, Ratsmitglied Stadt Willebades-

sen CDU), Simone Potthast (Jugendwartin der Jugendfeuerwehr Stadt Marienmünster), Ste-

fan Risse (1. Vorsitzender TuS Ovenhausen und Jugendtrainer), Uwe Rottermund (Kreis-

tagsmitglied Bündnis 90 / Die Grünen), Ansgar Simon (Ratsmitglied Stadt Höxter, Die Linke), 

Ludger Spiegelberg (stellv. Vorsitzender Kreissportbund Höxter e. V.), Thorsten Schiller Ge-

schäftsführer Kreissportbund Höxter e. V.) 

 

Ihr Team des Kommunalen Integrationszentrums Kreis Höxter 


